Mottſeelige Meyrahts / Yedancken / 


In welche ſich heraus gelaſſen 
Der Wol⸗Edle / Wol⸗Ehrenveſte / Hochgelahrte Herr / 


Hr. Gerhard Thomas / 


Woloerdienter Mahts⸗Werwandter der Moͤnigl. ¿Stade 


Thorn / wie auch Kaͤmmerer und Scholarcha daſelbſt / 
inc: Als Er fic A 
Mit der Wol⸗Edlen / Viel⸗Ehr⸗ und Tugend-reichen Jungfer / 


= Jungfer Benigna 
| gebogene ithtfuſtin 


vermahlen wolte / 


4 
A 


Sum 7 Am Tage der Vermaͤhlung / 
J war der 8, Auguſti des 1 6goften Jahres / 
ita. entworffen 
von 


PETRO Edling dem Juͤngern. 
S828 383837 T3 LORO LALO} EAD YEH YEH EIS ETE 
Ares 1 Ein Gott / des Ehſtands Herr / und Stiffter dieſer Sachen / 
ANDA Ms cba oc thers hal qu alles / was wir machen 


Im Himmel erſt beſchleuſt / von dem allein herruͤhrt / 
I= Was von uns Sterblichen wird gluͤcklich außgefuͤhrt. 
9 gk Dich ruff ich jetzo an / gib mir doch zu erkennen / 
er ſeyn (oldie Perſohn / und wie ſie ſey zu nennen / 
Die küͤnfftig meine ſeyn / und treten fol zugleich 
Mit mir in Liebes⸗Joch und Hauß⸗verordntes Reich. 
Das war Sein Hertzens⸗Wunſch / ſambt eyfrigem Gebete / 
Daß Er in dieſen Stand mit hoͤchſtem Glace trete / 
Als Er / Geehrter Ohm / in GO Tes Hauſe war⸗ 
Und mit GOTT reden wolt dort bey der heilgen Schaar. 


| 


A Der Wunſch ward Ihm gewahres die / o Ihm außerkohren 
Ñ Ihr Hertz / und Ihm zu Troſt gezogen und gebohren / 

"A Bekam Er zu Geſicht. Heut wird Sie Ihm vertraut / 
9 Er nehme Sie nun hin die liebe Jungfer Braut. 

E Ich wuͤnſch und andre mehr: G Ott laß es wol gelingen / 


Und gebe / daß Sie Ihm mög Ehe⸗Seegen bringen / 
Auch was Sein Hertze wuͤnſcht. GOTT ſegne Euer Thun / 
Und laß Euch beyderſeits in Fried und Freude ruhn. 
83 82380 
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